
1 

Die Versuchung Jesu 

Freie Erzählung nach Mt 3,13-17.4,1-11. Bibelzitate nach der Hoffnung für alle-Bibel. 

 

Benötigte Materialien für das Bodenbild: 

• Blaues Tuch für den Jordan 
• grüne, braune und ockerfarbene Tücher für die Wüste 
• Kegelfiguren für das Volk 
• große Figuren für Jesus, Johannes und den Widersacher 
• kleine Steine, 1 großer Stein 
• Häuser aus Holz für Jerusalem/den Tempel 
• Engelfiguren (hier Trostgeber-Engel s.u.) 

 

Viele Menschen sind zum Jordan gekommen. Sie wollen 
Johannes hören, der eine wichtige Botschaft hat. 

Johannes steht im Wasser des Flusses und ruft den Menschen 
zu: „Kommt zu Gott und ändert euer Leben. Lasst euch taufen 
und fangt mit ihm neu an.“ 

Die Taufe ist das Untertauchen im Wasser des Jordans. Sie 
zeigt den Menschen: Alles, was sie von Gott trennt, wird durch 
die Taufe abgewaschen. 

Viele Menschen lassen sich von Johannes taufen, um ein 
neues Leben mit Gott zu beginnen. 

Auch Jesus kommt zu Johannes: „Taufe mich“, sagt er. Doch 
Johannes will das nicht: „Warum kommst du zu mir? Du 
müsstest mich taufen!“ Aber Jesus bestärkt ihn: „Taufe mich. 
Das ist es, was Gott will.“ 

Endlich gibt Johannes nach und taucht Jesus im Jordan unter. 

Als Jesus getauft ist und wieder aus dem Wasser steigt, öffnet 
sich der Himmel. Gottes guter Geist kommt wie eine Taube aus 
dem Himmel auf Jesus herab. Alle, die dabei sind, hören 
Gottes Stimme: „Das ist mein Sohn, den ich liebhabe.“ 

Vom Jordan geht Jesus in die Wüste; Gottes Geist führt ihn. 

Die Wüste ist ein gefährlicher Ort. Niemand ist gerne dort. Am 
Tag wird es brütend heiß, in der Nacht bitterkalt. Essen und 
Trinken gibt es nicht. So fastet Jesus 40 Tage und 40 Nächte. 
Fasten bedeutet, dass Jesus auf alles verzichtet, was für das 
Über-Leben wichtig ist. 
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Plötzlich kommt jemand zu Jesus. Manche nennen ihn 
Widersacher oder Versucher. Wir nennen ihn „Teufel“. 

[Merke: Beim Namen genannt, das Böse gebannt.] 

Der Teufel sieht, wie es Jesus geht und dass er Hunger und 
Durst hat. Er will Jesus auf seine Seite bringen – und weg von 
Gott. 

 

 

Weil Jesus so eine lange Zeit gefastet hat, ist er hungrig. 

Da spricht der Teufel ihn an: „Schau, hier liegen Steine. Bist du 
nicht Gottes Sohn? Du musst es nur sagen und aus diesen 
Steinen wird leckeres Brot, das deinen Hunger stillt!“ 

Aber Jesus antwortet ihm: „In der Heiligen Schrift steht auch: 
›Der Mensch lebt nicht allein von Brot, sondern von allem, was 
Gott ihm zusagt!‹“ [5. Mose 8,3] 

 

Der Teufel nimmt Jesus von der Wüste mit in die Heilige Stadt 
Jerusalem. Dort führt er ihn auf die höchste Stelle des Tempels 
und sagt zu ihm: „Bist du nicht Gottes Sohn? Schmeiß dich 
hinunter. Du weißt doch, dass in der Heiligen Schrift steht: 
›Gott wird dir seine Engel schicken. Sie werden dich auf 
Händen tragen, so dass du dich nicht einmal an einem Stein 
stoßen wirst!‹“ [Psalm 91,11f.] 

Aber Jesus antwortet ihm: „In der Heiligen Schrift steht auch: 
››Du sollst den Herrn, deinen Gott, nicht herausfordern!‹“ [5. 
Mose 6,16] 

Zuletzt führt der Teufel Jesus auf den höchsten Gipfel eines 
sehr hohen Berges. Von hier zeigt er ihm alle Reiche der Welt in 
ihrer ganzen Größe und Pracht. Dann sagt er: „Schau dich um. 
All das will ich dir geben. Es soll dein sein. Du musst dich nur 
vor mir auf den Boden werfen und mich allein anbeten!“ 

Endlich platzt Jesus der Kragen. Er schreit den Teufel an: „Weg 
mit dir, du böser Teufel. In der Heilige Schrift steht: ›Bete allein 
den Herrn, deinen Gott, an und diene nur ihm!‹“ [5. Mose 6,16] 

 

Endlich gibt der Teufel auf und lässt Jesus in Frieden. 
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Aber Gott lässt Jesus nicht allein. Er schickt ihm seine Engel. 
Sie kommen und versorgen ihn. 

 
 
 
 
 

 

 

Mögliche Fragen zur Ergründung mit Kindern (nach der Godly Play-Methode): 

Ich frage mich … 

• was ist dir besonders wichtig an der Geschichte? Was gefällt dir gut? 
• was ist dir besonders wertvoll/kostbar, dass du nicht darauf verzichten kannst? 
• worauf kannst du leicht verzichten (was fällt dir nicht schwer)? 
• was macht dich stark, dass du dich nicht von deinem Weg abbringen lässt? 
• wo bist du vielleicht schwach, dass dich etwas leicht von deinem Weg abbringt? 

 

 

Pfr. Bastian Basse 

Kirche mit Kindern in der EKvW 

Fachbereich Gottesdienst und Kirchenmusik 
im Institut für Aus-, Fort- und Weiterbildung der EKvW 

Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte 
Tel.: (02304) 755-256 

Mobil: (0151) 40 76 26 44 

E-Mail: bastian.basse@institut-afw.de 
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Danke an die Busch Manufaktur aus Soest, 
die uns ihre Trostgeberengel zur Verfügung gestellt hat. 
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